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Herr 
Wieschke, Patrick 
Fraktionsvorsitzender der 
NPD-Stadtratsfraktion  
      
      

 

 

 

 

       

       
Ihre Zeichen Ihre Nachricht vom Datei, unsere Nachricht vom Datum 
   27.09.2016 

Beantwortung der Anfrage AF-0272/2016 

 
Ich beantworte Ihre Anfrage wie folgt: 
 
Zu 1. 
Die Stadtverwaltung unterstützt die Kleingartenvereine bei entsprechendem Bedarf, eine 
exakte Aufstellung zu den gewährten Hilfen kann jedoch nicht geliefert werden. 
Unterstützung  erfolgte regelmäßig durch Materiallieferungen für Wegereparaturen und die 
Beteiligung an der Entsorgung von Grünschnitt. In der Anlage „Ernst Thälmann e.V.“ findet 
beispielweise in diesem Jahr eine gemeinsame Gehölzschnittaktion statt, in der Anlage 
„Dahlie e.V.“ unterstützt die Stadt bei den Mäharbeiten. 
Weiterhin unterstützt die Stadtverwaltung den Verband der Kleingärtner beim zweijährigen 
Wettbewerb bei den Begehungen zur Prämierung der schönsten Gartenanlage bzw. 
Einzelgärten. 
 
Zu 2. 
Der Fragesteller hat selbst erwähnt, dass die Oberbürgermeisterin beispielsweise durch die 
Teilnahme am Gesamtvorstand im November 2014 die Arbeit des Verbandes unterstützt. 
 
Zu 3. 
Mit dem Kleingärtnerverband werden derzeit Gespräche darüber geführt, in welchem 
Umfang der Pachtzins angepasst werden kann. Ein (teilweiser) Rückfluss diese Mittel in den 
Verband wurde weder besprochen noch wäre diese Vorgehensweise 
verwaltungsorganisatorisch, rechtlich oder finanziell möglich. 
 
Zu 4. 
Der Terminkalender der Oberbürgermeisterin unterliegt nicht dem Auskunftsrecht des 
Stadtrates.  
 
 
gez. Katja Wolf 
Oberbürgermeisterin 

 

 


	FAuswirkung

